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Geschätzte  Keglerfreunde  und
Gäste

Es ist für den Unterverband Bern
eine grosse Ehre, die Schweizer
Einzelmeisterschaften 2005 der
Sportkegler zu organisieren. Es ist
bereits 26 Jahre her, seit zum letzten
Mal die Schweizer Einzelmeister-
schaften im Kanton Bern stattfan-
den. In all diesen Jahren hat sich
vieles verändert und deshalb ist die
Organisation dieses Anlasses eine
besondere Herausforderung.

Das Organisationskomitee ist

mit grossem Einsatz an die Aufgabe
herangegangen, mit dem Ziel, den
Wettkampf reibungslos durchfüh-
ren zu können und allen den
Aufenthalt in den Wettkampfan-
lagen so angenehm wie möglich zu
gestalten. Die Anlagen sind bestens
bewährt und haben in der Vergan-
genheit bereits nationale Wettkämp-
fe beherbergt.

Wir wollen für den Kegelsport
und die SEMS Zeichen setzen und
werden das Medium Internet kon-
sequent für die Resultatübermitt-
lung verwenden. Täglich werden Sie
die neuen aktuellen Ranglisten auf
unserer Homepage (sems05.berner-
sportkegler.ch) abrufen können.
Wir werden Sie permanent über die
Ereignisse auf dem Laufenden hal-
ten. Selbstverständlich bleibt auch
die bewährte aber limitierte Resul-
tatübermittlung per Teletext erhal-
ten. Wir hoffen somit, die Infor-
mationsbedürfnisse vollumfänglich
abdecken zu können.

Wir wünschen allen Wettkämp-

ferinnen und Wettkämpfern "Guet
Holz" und einen angenehmen und
erfolgreichen Aufenthalt in Bern
und Worblaufen.

Michael Giger
OK-Präsident

Jeder Zweite sucht sich
heute ein

Nebeneinkommen
oder ein 2.  Standbein.

Wir  haben  ein
bewährtes  Konzept.

jjob.myywell.biz code: A&C
01 885 1515

Grusswort  von Herrn BundespräsidentGrusswort  von Herrn Bundespräsident
Samuel  SchmidSamuel  Schmid

Schweiz. Einzelmeisterschaften derSchweiz. Einzelmeisterschaften der

Sportkeglerinnen und SportkeglerSportkeglerinnen und Sportkegler

vom 24.9. bis 5.11.2005vom 24.9. bis 5.11.2005

in Bern und Worblaufenin Bern und Worblaufen
Liebe  Keglerinnen  und  Kegler  
Sehr  geehrte  Gäste

Ich freue mich, dass die Schweizeri-
schen Einzelmeisterschaften der
Sportkegler dieses Jahr in Bern und
Umgebung durchgeführt werden
und heisse Sie alle herzlich willkom-
men in der Bundesstadt!

Bis anhin kannte ich die Ziele,
welche der bald 75-jährige Schwei-
zerische Sportkegler Verband
SSKV im sportlichen und im gesell-
schaftlichen Bereich verfolgt, zu
wenig. Ich war mir bis heute auch
nicht wirklich bewusst, dass eine
Kegelkugel bis max. 9.3 kg schwer
sein kann und aus eigener

Erfahrung ist es mir nur möglich zu
erahnen, wie viel Training,
Kondition und Konzentration das
Sportkegeln auf nationalem Niveau
verlangt. Ich bin beeindruckt von
den Anforderungen und wünsche
dem Kegelsport, dem
Schweizerischen Verband wie auch
den Kantonalverbänden weiterhin
viel Erfolg und die verdiente
Anerkennung.

Allen Verantwortlichen des
Bernischen Sportkeglerverbandes
BSKV gratuliere und danke ich für
das Engagement, welches sie mit
der Durchführung der diesjährigen
Einzelmeisterschaften beweisen.
Den freiwilligen Helferinnen und

Helfern sowie den Sponsoren ge-
bührt ebenso ein herzliches Danke.

Ich wünsche Ihnen, liebe Keg-
ler und Keglerinnen, sportliche und
faire Wettkämpfe, verbunden mit
vielen kameradschaftlichen Begeg-
nungen. "Guet Holz"!

Samuel Schmid
Bundespräsident

Grusswort  des OK-PräsidentenGrusswort  des OK-Präsidenten

OK  Präsident
Michael  Giger
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Vormeisterschaften zur  SEMS 2005Vormeisterschaften zur  SEMS 2005
in den Kegelzentren Mappamondo, Bern und Bistro, Worblaufen

Mehr  als  600  Teilnehmer  im  Total
der  beiden  Meisterschaften.  Mit
hervorragenden  Resultaten  haben
sich  Einige  in  die  Rolle  der
Favoriten  gekegelt  und  die
Erwartungen  werden  an  der
SEMS  entsprechend  gross  sein.

Schweizerbund-MMS

Im Kegelzenter Mappamondo war
das Hauptaugenmerk natürlich auf
die 200 Wurf Kategorien gerichtet.
253 Teilnehmer der insgesamt 311
sind in diesen Kategorien eingeteilt.
Insbesondere in der Kategorie 1 war
man natürlich gespannt zu wissen,
wie hoch die Resultate ausfallen
mussten, um überhaupt eine Chance
zu haben, sich bei der SEMS für den
Final zu qualifizieren.

Sowohl bei den Damen als auch
bei den Herren wurden die Favori-
tenrollen deutlich bezogen. Mit 1718
Holz setzte der Thurgauer Wilfried
Gurtner gleich eine ganz besondere
Marke und gewann damit die
Kategorie 1 mit mehr als 40 Holz
Vorsprung auf den Glarner Hans-
peter Grob und den Innerschweizer
Ruedi Hafner. Dahinter fast die
gesamte Schweizer Herren Elite mit
mehr oder weniger Erfolg. Für den
10. Rang brauchte 1638 Holz.

Bei den Damen findet man das
Höchstresultat in der Kategorie 2.
Brigitte Frei, Dübendorf, gewinnt
mit 1617 Holz nicht nur die Kate-
gorie 2, sondern erzielt damit recht
deutlich das höchste Damenresultat
und gilt nun natürlich ebenfalls als
Favoritin. Allerdings liegt die St.
Gallerin Ursula Eilinger (Kategorie
1) nur 26 Holz zurück. Die weiteren
Damen liegen dann aber schon 60
und mehr Holz zurück. 1521 Holz
hätten dieses Mal für den Damen-
final gereicht.

Hinter Brigitte Frei klassierten
sich in der Kategorie 2 der Berner
Oberländer Ruedi von Allmen und
der Innerschweizer René Gander.

In der Kategorie 3 findet man

Urs Vogt, St. Gallen an der Spitze
vor Marcus Albisser, Schötz und
Sonya Schmidiger, Emmen. Martin
Slanzi, Giswil, belegt die Spitzenpo-
sition in der Kategorie 4 vor dem
Emmentaler Andreas von Bergen.

Dank der Jahres Meisterschaft
im Mappamondo nahmen auch
noch einige Senioren teil. Marco dal
Maso, Niederuzwil, erwies sich als
der Stärkste, vor dem Emmentaler
Ueli Anliker und dem Zürcher An-
ton Wicki. Die Altersklasse schliess-
lich sah Heinz Nissen, Zuzwil, als
Sieger, vor dem Winterthurer Otto
Huber.

Bistro-MMS

Diese Meisterschaft hatte die gros-
sen Teilnehmerzahlen in den norma-
len 100 und 60 Wurf Kategorien.
Insgesamt 198 der 292 Teil-nehmer
stammten aus den Kategorien 4,
Senioren, Junioren und Altersklasse.

Als Stärkster der über 100 Senio-
ren erwies sich mit 841 Holz Anton
Wicki, Zürich, vor dem Thurgauer
Josef Breitenmoser, welcher aber
mit 819 Holz doch schon deutlich
zurück lag. Dahinter ein dicht ge-
drängtes Feld an Verfolgern, alle mit
mehr als 800 Holz. Als beste
Seniorin erwies sich Marlis Burlet,
Derendingen, welche als Titelvertei-
digerin zeigte, dass auch dieses Jahr
mit ihr gerechnet werden muss.

In der Altersklasse zierte der
Zürcher Alois Embacher die Rang-
listenspitze. Auch er recht deutlich
vor den weiteren Verfolgern Alois
Hartmann, Altdorf, und Hermann
Blättler, Root.

Bei den Junioren leider nur zwei
Teilnehmer. Kevin Baumann be-
zwang in einem reinen Solothurner
Duell Marco Wenger.

Stutz Remo, Weiach, heisst der
Sieger der Kategorie 4, vor Martin
Slanzi, Giswil, und dem Berner
Heinz Liechti.

Das Meisterschafts-Höchstresul-
tat erzielte mit 851 Holz schliesslich

Michael Giger, Halten, in der Kate-
gorie 1, welcher damit als Einziger
das Senioren Bestresultat überbieten
konnte. Die weiteren Kategorien
Sieger sind Werner Kühni, Rüegsau-
schachen, in der Kategorie 2 mit 798
Holz und Marcus Albisser, Schötz,
mit 783 Holz in der Kategorie 3.

Die IG Schweizerbund und der
UV Bern danken allen Teilnehmern
für das rege Interesse an diesen
SEMS Vormeisterschaften.

Schweizerbund-MS

Kat.  1,  (77  Teilnehmer)  
1. Gurtner Wilfried, Güttingen, 1718
Holz; 2. Grob Hanspeter, Tuggen, 1676;
3. Hafner Ruedi, Hergiswil, 1664; 4. Frei
Peter, Rapperswil, 1655; 5. Kolly Helmar,
St. Silvester, 1652; 6. Meier Ivo,
Kaltbrunn, 1651; 7. Bordignon Bruno,
Reinach, 1647; 8. D`Agostino Remo,
Effretikon, 1641; 9. Fuchs Alfred,
Binningen, 1639; 10. Lüscher Max jun,
Basel, 1638; 11. Meier Hanspeter,
Schaffhausen, 1632; 12. Wanner Marco,
Rothenburg, 1629; 13. Fuchs Roger,
Sissach, 1628; 14. Giger Michael, Halten,
1623; 15. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1617;
16. Ammann Bruno, Berg, 1613; 17.
Bogdanovic Goran, Altendorf, 1609; 18.
Salzmann Heiner, Glattbrugg, 1608; 19.
Slanzi Bruno, Giswil, 1606; 20. Kolly
Hans, St. Silvester, 1604; 21. Gygax Peter,
Liebefeld, 1602; 22. Kocsis Stefan,
Münchenstein, 1601; 23. Hinni Hansjörg,
Bremgarten, 1601; 24. Kocsis Markus,
Möhlin, 1598; 25. Hagen Rolf,
Bazenheid, 1597; 26. Bielmann Georges,
Fribourg, 1595; 27. Steiner Werner,
Zollbrück, 1592; 28. Eilinger Ursula,
Gossau, 1591; 29. Imboden Roland,
Täsch, 1591; 30. Küng Niklaus,
Jonschwil, 1591; 31. Affolter Erwin,
Dällikon, 1586.

Kat.  2,  (96  Teilnehmer)  
1. Frei Brigitte, Dübendorf, 1617 Holz; 2.
von Allmen Rudolf, Gwatt, 1603; 3.
Gander René, Stansstad, 1598; 4. Suppa
Pasquale, Galmiz, 1594; 5. Lindner Boris,
Kreuzlingen, 1582; 6. Kühni Werner,
Rüegsauschachen, 1570; 7. Kuhn Roland,
Niederglatt, 1567; 8. Lanz Hermann,
Wettingen, 1564; 9. Mühlemann Daniel,
Fräschels, 1562; 10. Bohler Brigitte,

Möhlin, 1555; 11. Dörig Johann,
Appenzell, 1555; 12. Riedwyl Hansulrich,
Thun, 1552; 13. Süess Heinz, Suhr, 1552;
14. Vögeli Stefan, Grafenried, 1549; 15.
Obradovic Dragi, Basel, 1549; 16. Blum
Gerhard, Steffisburg, 1547; 17. Baumann
Ursula, Welschenrohr, 1543; 18.
Freiburghaus Lydia, Domat/Ems, 1536;
19. Reichen Aribert, Ermatingen, 1534;
20. Zahner Fredy, Spreitenbach, 1533; 21.
Kopp Paul, Lüsslingen, 1531; 22.
Mandlin Josip, Kreuzlingen, 1526; 23.
Schöni Hansueli, Hünibach, 1523; 24.
Marcon Claudine, Payerne, 1521; 25.
Achermann Eduard, Rheinfelden, 1519;
26. Heimo Robert, Villars s. Glâne, 1518;
27. Muci Toni, Hausen, 1517; 28.
Salvisberg Markus,Bern, 1516;29.Federli
Manfred, Kaltbrunn, 1515; 30. Giger
Yvonne, Fräschels, 1515; 31. Biolley
Roland, Bösingen, 1514; 32. Migliorini
Fausto, Bern, 1513; 33. Wieser Renate,
Baar, 1513; 34. Stampfli Bruno,
Düdingen, 1511; 35. Peter Katharina,
Bern, 1509; 36. Ramseyer Alwin, Spiegel,
1508; 37. Matzinger Hans, Oberhasli,
1505; 38. Jauch Sepp, Bern, 1504; 39.
Theus Hans, Felsberg, 1503.

Kat.  3,  (80  Teilnehmer)  
1. Vogt Urs, St.Gallen, 1571 Holz; 2.
Albisser Marcus, Schötz, 1516; 3.
Schmidiger Sonya, Emmen, 1515; 4.
Zollino Sébastien, Avenches, 1504; 5.
Stäheli Eveline, Müllheim, 1496; 6.
Brüllhardt Rosmarie, Märstetten, 1493; 7.
Beyeler Bernadette, Reussbühl, 1491; 8.
Erni Theo, Windisch, 1490; 9. Rappo
Alois, Schmitten, 1479; 10. Vardaro
Nicola, Bienne/Biel, 1477; 11. Rütimann
Trudy, Kerns, 1475; 12. Jossi Roland,
Wallenwil, 1475; 13. Steffen Silvia,Zürich,
1470; 14. Bourdenet Michel, Fribourg,
1469;15.Rudolf Erich,Winterthur,1459;
16. Loosli Hermann, Delémont, 1457;
17. Hirsiger Werner, Winterthur, 1457;
18. Hiltbrunner Josef, Wangen/Olten,
1451; 19. Wenger Anita, Langendorf,
1451; 20. Sekinger Bruno, Zufikon, 1449;
21. Wegmüller Hans Jakob, Utzigen,
1448; 22.Romy Roger,Malleray, 1445; 23.
Müller Franziska, Grenchen, 1443; 24.
Petermann Martin, Root, 1442; 25.
Tschopp Armin, Winterthur, 1440; 26.
Buob Franco, Kriens, 1440; 27. Immoos
Belinda, Rotkreuz, 1438; 28. Neuhaus
Roland, Biel-Mett, 1436; 29. Schaller
Gabriel, Courtételle, 1435; 30. Leuen-
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Wie  jedes  Jahr  hat  es  auf  den
schweren  Hirschen-BBahnen
zufriedene  und  weniger  zufriede-
ne  Gesichter  gegeben.  Als  einzi-
ger  Teilnehmer  konnte  Michael
Giger  die  1600-eer  Marke  knacken.

Die 800-er Marke bei den Hunder-
tern wurde von niemandem erreicht.
Wir Senioren aus dem Seeland gra-
tulieren allen Ausgezeichneten zu
ihrem Erfolg und den anderen wün-
schen wir im nächsten Jahr mehr
Glück.

Wir und die Wirtefamilie Wagner
danken allen für die Teilnahme und
für ihr faires Verhalten während der
Meister-schaft und hoffen auf ein
Wieder-sehen an der nächsten
Senioren-MS in Lengnau.

Rangliste

Kat.  1,  (16  Teilnehmer)
1. Giger Michael, Halten, 1620 Holz; 2.
Auderset Heinz, Bern, 1587; 3. Moser
Christian, Burgdorf, 1565; 4. Hinni
Hansjörg, Bremgarten, 1559; 5. Dorn-
bierer Walter; Coutelary, 1547; 6. Gehrig
Rolf, Herrenschwanden, 1543; 7. Gygax
Peter, Liebefeld1539.

Kat.  2,  (30  Teilnehmer)
1. Theus Hans, Felsberg, 1548 Holz; 2.
Jauch Sepp, Bern, 1546; 3. Rutschmann
Paul, Lyssach, 1514; 4. Peter Katharina,
Bern, 1506; 5. Riedwyl Hans-Ulrich,

Thun, 1499; 6. Salvisberg Markus, Bern,
1498/27; 7. Schöni Hansueli, Hünibach,
1498/23; 8. Wälchli Martin, Lyssach,
1498/19; 9. Stulz Rolf, Uetendorf, 1496;
10. von Allmen Rudolf, Gwatt, 1493; 11.
Vögeli Stefan, Grafenried, 1490; 12.
Kneuss Bernard, Bellach, 1488.

Kat.  3,  (22  Teilnehmer)
1. Schmied Daniel, Thun, 1495 Holz; 2.
Tschanz Urs,Muri, 1481; 3.Hörler Franz,
Uetendorf, 1458; 4. Neuhaus Roland,
Biel, 1446;5.Romy Roger,Malleray,1425;
6. Rothenbühler Rolf, Vinelz, 1415; 7.
Haueter Jacqueline, Oberburg, 1403/16;
8. Tschannen Thomas, Biel, 1403/7; 9.
König Fritz, Köniz, 1402.

Kat.  4,  (6  Teilnehmer)
1. Berdan Annemarie, Ostermundigen,
713 Holz; 2. Liechti Heinz, Ostermun-
digen, 692; 3. von Bergen Andreas,
Grünenmatt, 688.

Jeder Zweite sucht sich
heute ein

Nebeneinkommen
oder ein 2.  Standbein.

Wir  haben  ein
bewährtes  Konzept.

jjob.myywell.biz code: A&C
01 885 1515

berger Martin,Schmitten,1434;31.Perler
Marie-Thérese, Düdingen, 1431; 32.
Haueter Jacqueline, Oberburg, 1427; 33.
Jenni Jürg, Oberrüti, 1427.

Kat.  4,  (10  Teilnehmer)  
1. Slanzi Martin, Giswil, 761 Holz; 2. von
Bergen Andreas, Grünenmatt, 706; 3.
Schwab Heidi, Kerzers, 703; 4. Berdan
Annemarie, Ostermundigen, 681.

Kat.  Senioren,  (27  Teilnehmer)  
1. Dal  Maso Marco, Niederuzwil, 782
Holz; 2. Anliker Ulrich, Lyssach, 769; 3.
Wicki Anton, Zürich, 766; 4. Bieri Fritz,
Bern, 765; 5. Fankhauser Fritz, Bern, 764;
6. Pandiani Heinz, Bassersdorf, 759; 7.
Reichenbach Hedi, Bern, 755; 8. Kocher
Willy, Lengnau, 755; 9. Breitenmoser
Josef, Kirchberg, 750; 10. Hirschi Hans,
Zürich, 748; 11. Burgener Hans,
Winterthur, 744.

Kat.  Altersklasse,  (14  Teilnehmer)  
1. Nissen Heinz, Zuzwil, 465 Holz; 2.
Huber Otto, Winterthur, 435; 3.
Scheidegger Karl, Bern, 435; 4.
Schwenger Richard, Winterthur, 426; 5.
Herren Paul, Lenganu, 416; 6. Balmer
Otto, Biel, 410.

Kat.  Junioren,  (1  Teilnehmer)  
1. Wenger Marco, Rüttenen, 312 Holz.

Bistro-MS

Kat.  1,  (25  Teilnehmer)  
1. Giger Michael, Halten, 851 Holz; 2.
Rutschmann Walter, Lyssach, 834; 3.
Dornbierer Walter, Courtelary, 830; 4.
Kolly Hans, St. Silvester, 826; 5. Küng
Niklaus, Jonschwil, 826; 6. Scala Antonio,
Biel, 813; 7. Moser Christian, Burgdorf,
810; 8. Slanzi Bruno, Giswil, 807; 9.
Steiner Werner, Zollbrück, 802; 10.
Gygax Peter, Liebefeld, 800.

Kat.  2,  (36  Teilnehmer)  
1. Kühni Werner, Rüegsauschachen, 798
Holz; 2. Salvisberg Markus, Bern, 798; 3.
von Allmen Rudolf, Gwatt, 796; 4.
Catillaz Johann, Fribourg, 794; 5. Dörig
Johann, Appenzell, 788; 6. Mühlemann
Daniel, Fräschels, 787; 7. Albin Stiafen,
Rabius, 787; 8. Blum Gerhard,
Steffisburg, 786; 9. Giger Yvonne,
Fräschels, 784; 10. Vögeli Stefan,
Grafenried, 783; 11. Ramseyer Alwin,
Spiegel, 783; 12. Baumann Ursula,
Welschenrohr, 780; 13. Imhof Martin,
Bern, 779; 14. Jauch Sepp, Bern, 777; 15.
Wälchli Martin, Rüti b.Lyssach, 774.

Kat.  3,  (29  Teilnehmer)  
1. Albisser Marcus, Schötz, 783 Holz; 2.
Hörler Franz,Uetendorf,779;3. Immoos
Belinda, Rotkreuz, 767; 4. Tschanz Urs,
Muri, 763; 5. Brändle Thomas, Ebnat-
Kappel, 761; 6. Wegmüller Hans Jakob,
Utzigen, 755; 7. Vardaro Nicola,
Bienne/Biel, 754; 8. Hiltbrunner Josef,
Wangen/Olten, 751; 9. Wenger Anita,
Langendorf, 751; 10. Gfeller Urs,
Utzigen, 748; 11. Lütolf Thomas,

Sumiswald, 733; 12. Sekinger Bruno,
Zufikon, 725.

Kat.  4,  (35  Teilnehmer)  
1. Stutz Remo, Weiach, 754 Holz; 2.
Slanzi Martin, Giswil, 749; 3. Liechti
Heinz, Ostermundigen, 737; 4.
Rechsteiner Heidi, Riedt-Neerach, 737; 5.
Buchschacher Peter, Oberehrendingen,
725; 6. Zahno Philipp, Heitenried, 699; 7.
Neuherz Andreas, Salmsach, 698; 8.
Posratschnig Uschy, Eschenbach, 698; 9.
Neubauer Sawaeng, Regensdorf, 697; 10.
Fochi Hanspeter, Langendorf, 693; 11.
Wespi Scheuber Marta, Affoltern a/A,
691; 12. Spiess Cornel, Tuggen, 690; 13.
Stillhart Stefan, Zufikon, 688; 14. Rufer
Myrtha, Bonaduz, 686.

Kat.  Senioren,  (104  Teilnehmer)  
1. Wicki Anton, Zürich, 841 Holz; 2.
Breitenmoser Josef, Kirchberg, 819; 3.
Scheuber Peter, Affoltern a/A, 817; 4.
Immoos Martin, Emmen, 815; 5. Burlet
Marlis, Derendingen, 815; 6. Hunger
Johann, Thalkirch, 812; 7. Graber
Werner, Basel, 806; 8. Neuenschwander
Paul, Steffisburg, 806; 9. Rüegg Rudolf,
Würenlos, 803; 10. Pandiani Heinz,
Bassersdorf, 801; 11. Anliker Ulrich,
Lyssach, 796; 12. Niederberger Walter,
Oberdorf NW, 796; 13. Hödl Franz,
Horgen, 795; 14. Lüchinger Ernst,
Zürich, 793; 15. Mathis Josef, Oberdorf
NW, 792; 16. Reichenbach Hedi, Bern,
791; 17. Gyger Otto, Thun, 791; 18. Dal
Maso Marco, Niederuzwil, 790; 19. Käch
Leo-Ernst, Horw, 788; 20. Allemann
Walter, Bischofszell, 788; 21. Epp Bruno,
Altdorf, 788; 22. Gründler Paul, Sirnach,
787; 23. Hess Werner, Ramsei, 785; 24.
Sturzenegger Franz, Oberuzwil, 785; 25.
Ramel Robert, Neuenhof, 783; 26. Reber
Hansueli, Pratteln, 782; 27. Rudin
Hermann, Pratteln, 781; 28. Fankhauser
Fritz, Bern, 780; 29. Heusser Horst,
Rapperswil, 779; 30. Loosli Gotthelf,
Zollikofen, 777; 31. Josi Paul,
Heimisbach, 777; 32. Burgener Hans,
Winterthur, 776; 33. Stocker Franz,
Zürich, 774; 34. Stieger Ernst, Adliswil,
773; 35. Rickli Fritz, Münchenbuchsee,
773; 36.Burlet Eugen,Derendingen,772;
37. Hirschi Hans, Zürich, 772; 38.
Schüpbach Walter, Ramsei, 772; 39.
Staller Josef, Horgen, 771; 40. Caflisch
Ernst, Flims-Dorf, 769; 41. Gasser
Walter, Sachseln, 768; 42. Voirol Pierre,
Pieterlen, 761.

Kat.  Altersklasse,  (57  Teilnehmer)  
1. Embacher Alois, Zürich, 485 Holz; 2.
Hartmann Alois, Altdorf, 467; 3. Blättler
Hermann, Root, 459; 4. Nissen Heinz,
Zuzwil, 455; 5. Siegrist Jakob,
Ostermundigen, 455; 6. Enzler Anni,
Bern,448;7.Scheidegger Karl,Bern,447;
8. Morf Heinrich, Zürich, 445; 9. Gisler
Karl, Spiringen, 444; 10. Schwenger
Richard, Winterthur, 444; 11. Herren
Paul, Lenganu, 442; 12. Vollenweider
Hansr., Winterthur, 438; 13. Zambelli
Omero, Zürich, 438; 14. Hofmann Ria,
Grenchen, 435; 15. Viazzoli Rolf,
Adliswil, 435; 16. Hubler Gottlieb,

Zürich, 432; 17. Berlinger Karl, Muttenz,
431; 18. Ruckstuhl Adolf, Zürich, 431; 19.
Amgwerd Josef, Goldau, 431; 20. Jäggi
Urs, Basel, 430; 21. Huwiler Ernst,
Luzern, 426; 22. Balmer Otto, Biel, 422;
23. Brändli Walter, Jona, 422.

Kat.  Junioren,  (2  Teilnehmer)  
1. Baumann Kevin, Welschenrohr, 334
Holz;

Américaine

Kat.  1,  (13  Paare)
1. Gygax Peter/Schott Erich 1595 Holz;
2. Hagen Rolf/Küng Niklaus 1585; 3.
Giger Michael/Hinni Hansjörg 1565; 4.
Bordignon Bruno/Portmann Marius
1557; 5. Vögeli Stefan/Rutschmann
Walter 1542; 6. Wanner Marco/Hafner
Ruedi 1531.

Kat,  2,  (30  Paare)
1. Dörig Johann/Breitenmoser Josef
1587 Holz; 2. Slanzi Jasmin/Slanzi Bruno
1543; 3. Albin Stiafen/Schuoler Christian
1542; 4. Loosli Gotthelf/Loosli Ernst
1536; 5. Burlet Eugen/Lüthi Beat 1516;
6. Wicki Anton/Lüchinger Ernst 1513; 7.

Hachen Hans/Marrancone Enzo 1504;
8. Mühlemann Daniel/Giger Yvonne
1501; 9. Neubauer Fritz/Staller Josef
1498; 10. Riedwyl Hansulrich/von
Allmen Rudolf 1487; 11. Balmer
Martin/Tschannen Thomas 1485; 12.
Jauch Sepp/Salvisberg Markus 1482.

Kat.  3,  (19  Paare)
1. Epp Bruno/Ziegler Gerhard 1501
Holz; 2. Slanzi Martin/Rossacher Daniel
1494; 3. Ramseyer Alwin/Liechti Heinz
1480; 4. Albisser Marcus/Beyeler
Bernadette 1471; 5. Dal  Maso
Marco/Nissen Heinz 1471; 6. Wegmüller
Hans Jakob/Gfeller Urs 1454; 7.
Brüllhardt Rosmarie/Stäheli Eveline
1446; 8. Huwiler Ernst/Käch Leo-Ernst
1427.

Kat.  4,  (4  Paare)
1. Neubauer Sawaeng/Jans Viktor 1416
Holz; 2. Binder Jürg/Rey Hans 1323.

Kat.  Altersklasse,  (8  Paare)
1.Gisler Karl/Hartmann Alois 819 Holz;
2. Morf Heinrich/Ruckstuhl Adolf 815;
3. Embacher Alois/Barth Niklaus 799; 4.
Schenk Werner/Zambelli Omero 767.

Senioren-Meisterschaft 2005
Rest. Hirschen, Lengnau

vom 9. bis 20. August 2005

Forttsettzung  nächstte  SSeitte
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Walter Jaussi

Am 10. August verstarb Walter
Jaussi im Alter von 75 Jahren an
den Folgen eines Krebsleidens.
Walter zählte während vielen
Jahren zu den Grössen im Berner
Kegelsport.

Walter Jaussi, am 27. Novem-
ber 1930 geboren, verbrachte seine
Jugendjahre in Wattenwil. Nach
einer Maurerlehre in Bern führte
ihn sein Lebensweg, nach seiner
Heirat mit Heidi Graf, nach
Uetendorf, wo er bis zuletzt lebte.

Als Polier war Walter während
vielen Jahren für die Bauleitung
verschiedener grösserer Bauwerke
in der Region Thun verantwortlich,
worauf er besonders stolz war.

1961 trat Walter der damaligen
Sektion Thun-Oberland des Berni-
schen Sportkeglerverbandes bei
und damit begann eine erfolgreiche
Keglerkarriere. Beim KK Rössli in
Uetendorf lernte er den gekonnten
Umgang mit Kugel und Kegel und

blieb diesem Verein auch während
all den Jahren treu. Sein Aufstieg in
die höheren Kategorien war unauf-
haltsam und bereits 1966 kegelte
Walter in der Kategorie 1. In den
folgenden 30 Jahren konnte Walter
viele Titel im Kanton Bern gewin-
nen. Kantonaler Einzelmeister,
Cupsieger, Mitglied der Kantone-
mannschaft. Nichts hat Walter aus-
gelassen. Bis Ende der Neunziger
Jahre zählte Walter zur kantonalen
Spitze. Erst im Alter von 70 Jahren
zeigt die Leistungskurve langsam
wieder nach unten.

Vor 2½ Jahren machte sich
dann ein Krebsleiden bemerkbar,
welches Walter dazu zwang mit
dem Kegelsport kürzer zu treten.
Aber erst auf dieses Jahr hin wech-
selte er von der Kategorie 1 zu den
Senioren, konnte aber keine
Meisterschaft mehr bestreiten.

In den letzten Wochen sah
Walter, dass der Kampf gegen den
Krebs nicht zu gewinnen war. Er
konnte sich noch von seinen Klub-
kameraden verabschieden, bevor er
am 2. August in Spital eintrat, wo
er wenige Tage später friedlich ein-
schlief.

Im Namen des Bernischen
Sportkeglerverbandes sprechen wir
den Angehörigen und der ganzen
Trauerfamilie unser herzlichstes
Beileid aus.

Michael Giger, Präsident BSKV
Paul Kauer, Präsident KK Rössli,
Uetendorf

Zum Gedenken

Kat.  Senioren,  (31  Teilnehmer)  
1. Hartmann René, Gerlafingen, 793
Holz; 2. Voirol Pièrre, Pieterlen, 769; 3.
Fankhauser Fritz, Bern, 767; 4. Hess
Werner, Ramsei, 764; 5. Rohrbach Fritz,
Liebefeld, 763; 6. Kocher Willy, Lengnau,
762; 7. Dufing Emil, Bern, 761; 8.Anliker
Ulrich, Lyssach, 760; 9. Rütsch Fred,
Langnau, 750; 10. Häusler Josef, Bern,
747; 11. Zahnd Robert, Uetendorf, 744;
12. Neuenschwander Paul, Steffisburg,

743; 13. Gyger Otto, Thun, 741.

Kat.  Altersklasse,  (18  Teilnehmer)
1. Balmer Otto, Biel, 419 Holz; 2.
Baltisberger Heidi, Nidau, 413/9/16; 3.
Herren Paul, Lengnau, 413/9/15; 4.
Brechbühl Eduard, Bern, 413/8; 5.
Pfändler Louise, Bettlach, 413/7; 6.
Embacher Alois, Zürich, 405; 7. Bhend
Eduard, Bettlach, 390/5/12; 8. Ferrari
Piero, Biel, 390/5/11.

Resultate und Informationen zur SEMS
Die  Resultate  dieses  Wettkampfes  sowie  weitere  Informationen  werden
regelmässig  auf  den  Teletext  Seiten  des  Sendekanals  SF  2  veröffentlicht

und  aktualisiert,  (ab  20.  September  2005)

Teletext SF2    Seite 438

Gratis Kegeln für JedermannGratis Kegeln für Jedermann
Mit Kegeln die Bevölkerung bewegen

im Sinne des "UNO Jahr des Sports"

Unter dem Patronat von Swiss
Olympic und dem Komitee "Uno
Jahr des Sports" organisiert der
Schweizerische Sportkegler Verband
und die Freie Kegler Vereinigung
schweizweit gleichzeitig an verschie-
denen Orten einen Tag der offenen
Kegelbahnen. Ihr Ziel ist es, eine
traditionelle Schweizer Sportart, das
Kegeln, einem breitschichtigem
Publikum nahe zu bringen.

Die beiden Verbände wollen im
UNO Jahr des Sports zeigen, dass
Freizeit mit Sport sehr gut zu verein-
baren ist. Kegeln kennt auch keine
Altersgrenzen und ist darum für
Jung und Alt bestens geeignet. So
sollen diese Anlässe helfen, eine bes-
sere Präsenz für unseren Sport in
allen Schichten der Schweizer
Bevölkerung zu erlangen, während
man dabei erst noch etwas für die
körperlich notwendige Bewegung
und damit etwas für die Fitness und

die Gesundheit tut. Alle Interessier-
ten sind dazu herzlich eingeladen.

Alle Besucher haben die
Gelegenheit, die Techniken des
Kegelns anhand eines Videos oder
life auf der Kegelbahn kennen zu
lernen. Sie können es dann auch
selbst unter der Aufsicht von ausge-
bildeten Trainern probieren. Zum
Schluss ihres Besuchs gibt es einen
kleinen Wettkampf mit Wettbewerb,
wo es viele attraktive Preise zu
gewinnen gibt. Als Hauptpreis gibt
es eine Woche St. Moritz für zwei
Personen. Ein Wochenende für zwei
Personen im Hotel Greina, Rabius
und wer es sportlich mag, eine
Bobfahrt für zwei Personen auf dem
berühmten Bobrun in St. Moritz.

Wo und wann weiter Anlässe
stattfinden, oder ob Sie einen Preis
gewonnen haben, sehen Sie auf
unserer Homepage unter
http://wwwwww.sskv.ch.  

Durchführungsorte
"SSKV UNO Jahr des Sports" vom 17. Sept. 2005

jeweils von 14.00 bis 22.00 Uhr

Kanton  /  Region Lokalität Ort
Aargau Rest. Rank Siggenthal
Basel-Land / Stadt Rest. Schiff Binningen
Berner Oberland Rest. Rössli Heimberg
Bern Stadt Rest. Mappamondo Bern
Bern-Emmental Rest. Krone Lyssach
Entlebuch Rest. Lamm Buholz
Freie Aargauer St. Urs+Viktor Walterswil
Fribourg Hotel Löwen Kerzers
Fricktal Rest. Rössli Zunzgen
Graubünden Hotel Reich Summaprada
Interlaken-Oberhasli Rest. Park Goldiswil
Luzern Kegelsporthalle Allmend Luzern

Rest. Thorenberg Littau
Mittelaargau Rest. Rank Untersiggenthal
Oberaargau Rest. Wilder Mann Aarwangen

Rest. Tell Bützberg
Schwyz Rest. Löwen Eschenbach
Seeland Kongresshaus Biel
Seetal-Habsburg Rest. Kreuz Inwil

Rest. Kreuz Rain
Solothurn Gerlafingerhof Gerlafingen

Rest. Traube Langendorf
Talschaft Rest. Quelle Menzikon
Thurgau Rest. Bahnhof Sirnach
Uri Rest. Kreuz Altdorf
Wallis Hotel Bristol Zermatt
Willisau-Sursee Rest. Rössli Dagmarsellen

Rest. Kreuz Schötz
Zug Gasthof zur Linde Steinhausen
Zürich Rest. Au Höri
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Vorschlag neues Kategorienmodel lVorschlag neues Kategorienmodel l
Vorwort

Die SSKV Sportkommission hat an
ihrer Sitzung vom 19. Februar ent-
schieden, eine Arbeitsgruppe einzu-
setzen, mit dem Auftrag einen
Vorschlag für ein neues Kate-
gorienmodell auszuarbeiten. Dies
nachdem die Diskussion über die
heutige Situation bereits mehrere
Male geführt worden war und auch
immer wieder diesbezüglich Stim-
men unter den Mitgliedern laut wur-
den. Der ausgearbeitet Vorschlag
wurde an der Präsidenten Sitzung
vom 3. September allen Unterver-
bänden erläutert. Mit dieser Publi-
kation soll der Vorschlag nun auch
allen Mitgliedern vorgestellt werden
um möglichst breit zu informieren.
Bis zum 21. Oktober haben nun alle
die Möglichkeit sich dazu zu äus-
sern.

In der Arbeitsgruppe haben un-
ter der Leitung von SSKV Sport-
präsident Michael Giger folgende
Personen mitgewirkt: Horst Salutt
(SSKV Zentralpräsident), Heinz
Ruf, Ueli Dierauer, Beat Freiburg-
haus, Paul Roth und Otto Huber.

Alle welche sich zu diesem
Vorschlag äussern möchten, sind
gebeten diese Eingaben schriftlich
an Michael Giger, Jurastrasse 19,
4566 Halten, einzureichen.

Vorschlag  neues
Kategorienmodell

1.  Ausgangslage
Aufgrund immer wiederkehrender
Diskussionen um unser bestehendes
Kategorienmodell und das Handi-
cap in der Seniorenkategorie, sowie
vermehrt auftretender Anfragen von
Keglern zur Befreiung vom 200
Wurf Programm, hat sich eine
Arbeitsgruppe der SSKV Sportkom-
mission entschlossen, einen neuen
Vorschlag auszuarbeiten, welcher
obgenannten Diskussionen Rech-
nung trägt.

2.  Vorgehen
Um die Vorschläge möglichst breit
abzustützen hat die Arbeitsgruppe
beschlossen, frühzeitig die Diskus-
sion um diesen Vorschlag in die
Wege zu leiten und alle Interessier-
ten darüber zu informieren und
Anträge und Vorschläge entgegen zu
nehmen. Sofern dieser Vorschlag
eine breite Zustimmung findet, wird
die Sportkommission diesen als
Antrag an die Delegiertenversamm-
lung 2006 formulieren, mit geplanter

Einführung auf das Jahr 2007,
sofern die SSKV DV dem Antrag
zustimmt.

a.  Kommunikation
Der durch die Arbeitsgruppe ausge-
arbeitete Vorschlag wird am 3. Sep-
tember 2005 an der UV Präsidenten
und Sportpräsidenten Sitzung, sowie
im SSKV Sportkegler Nr. 14 vorge-
stellt.

b.  Vernehmlassung
Mit der Präsidentenversammlung
respektive der Publikation im SSKV
Sportkegler beginnt die Vernehmlas-
sungsfrist, welche bis am 21.
Oktober dauert. Alle Unterverbän-
de, sowie Unterorganisationen kön-
nen sich zu diesem Kategorienvor-
schlag äussern und Änderungsvor-
schläge einreichen 

c.  Bearbeitung  Eingaben
Die Arbeitsgruppe trifft sich am 29.
Oktober, sofern notwendig zur
Bearbeitung der Eingaben. Sollten
nur kleinere Anpassungen notwen-
dig sein, so wird dies auf dem
Korrespondenzweg erledigt, respek-
tive die Sportkommission entschei-
det an ihrer Sitzung vom 12. No-
vember definitiv, welche Anpassun-
gen vorgenommen werden und ob
und in welcher Form der Vorschlag
an die SSKV Delegiertenversamm-
lung eingereicht wird.

3.  Kategorienmodell
Das nachfolgende Schema (siehe
Grafik  1) zeigt die vorgeschlagenen
Kategorien und geplanten Auf-/
und Abstiegswege sowie die
Möglichkeit der freiwilligen Wechsel
zwischen 200 und 100 Wurf-
Programm. Unter Punkt 4 sind die
genauen Regelungen aufgeführt.

4.  Regelungen
a.  Kategorienwechsel  freiwillig
• ein Wechsel zwischen 100 Wurf
und 200 Wurf Kategorien soll
immer auf Ende eines Sportjahres
für alle möglich sein;
• Grundsätzlich sollte ein Kegler vor
Bekanntgabe des Auf-/Abstiegs
melden ob er von 200 zu 100 Wür-
fen oder umgekehrt wechseln will;
• ein Wechsel in die AK ist nur
altersabhängig möglich, von der AK
ist es möglich wieder in die Kate-
gorien A und B zu wechseln;
• Junioren können freiwillig in die
Kategorie B3 wechseln, bevor sie die
Junioren Alterslimite erreicht haben;
eine Rückkehr zu den Junioren ist

nicht mehr möglich; bei erreichter
Alterslimite erfolgt eine Umteilung
zu B3, ein freiwilliger Aufstieg zu
A2/B2 ist zu diesem Zeitpunkt
möglich.

b.  Handicap
Handicap werden bei der Alterklasse
beibehalten und auf 30 erhöht. Bei
den übrigen Kategorien gibt es keine
Handicaps

c.  Auf-//Abstieg
• die heute gültigen Auf-/Abstiegs
Prinzipien werden beibehalten; d.h.
Auf-/ Abstiegsprozentsatz wird
durch die SSKV Spoko festgelegt,
Erfolgsfaktoren sind möglich;
• in der Kategorie B3 erfolgt der
Aufstieg grundsätzlich in die Kate-
gorie B2; ein allfälliger Wechsel zu
A2 muss gemeldet werden; es gibt
keinen freiwilligen Verbleib in der
Kategorie B3; ein freiwilliger
Aufstieg ist möglich;
• in den Kategorien A2/B2 erfolgt
ein Aufstieg in die Kategorie A1/B1,
respektive der Abstieg von A1/B1
nach A2/B2;
• ein Abstieg von A2 erfolgt zu B2
und von B2 zu B3;
• ein freiwilliger Verbleib in A2/B2
ist auch bei Abstieg möglich;

d.  Alterslimiten
Es gelten folgende Alterslimiten:
• Junioren: bis vollendetes 18.
Lebensjahr
• Senioren: ab vollendetem 54.
Lebensjahr
• Altersklasse: Damen ab vollende-
tem 60. Lebensjahr; Herren ab voll-
endetem 65. Lebensjahr (Ausnah-
men mit Arztzeugnis möglich)

e.  SEMS
Die Finals der SEMS sollen bleiben
wie bisher. Die Finalisten rekrutie-
ren sich nach folgenden Prinzipien:
• Final Damen und Herren aus den
Kategorien A1 und A2;
• Final Senioren Damen und Herren
aus den Kategorien B1, B2 und B3
für Teilnehmer welche die Senioren
Alterslimite erfüllen;
Die Kategorie Altersklasse soll auch
an der SEMS mit Handicap-Punkten
spielen.

f.  Seniorenwettkämpfe  /
Seniorenbeitrag
• die Seniorenwettkämpfe sind
grundsätzlich Sache der SSSKV
• einzige Forderung welche erfüllt
sein muss ist, dass die Teilnehmer als
Senioren/Altersklasse gemäss den

Festlegungen gelten und für alle die
diese Anforderungen erfüllen die
Wettkämpfe zugänglich sind, unab-
hängig einer allfälligen Mitglied-
schaft in einer Seniorengruppe;
• als Senioren gelten nur Keglerin-
nen und Kegler welche in den
Kategorien B1 bis B3 spielen und
die Alterslimite erfüllte haben, sowie
diejenigen der AK;
• um die Veränderung der Anzahl
Senioren/Altersklasse aufzufangen
und sowohl für den SSKV als auch
den SSSKV finanziell neutral zu
gestalten, wird für das Jahr der
Einführung derselbe Gesamtbetrag
überwiesen wie im Vorjahr, unab-
hängig der Anzahl Senioren / AK;
im Folgejahr wird ein neuer Betrag
pro Kegler festgelegt;

g.  Américaine  und  Klub-MMS
Für die Zuteilung der Paare auf die
Américaine Kategorien sowie der
Klubs auf die 3 Klub-Kategorien
werden folgende Punkte für die ein-
zelnen Kategorien festgelegt:

A1 4   Punkte
B1 3.5   "
A2 3      "
B2 2.5   "
B3 1.5   "
Junioren 1      "
Altersklasse 1      "

Américaine Wettkämpfe sollen nur
noch in 3 Kategorien durchgeführt
werden, sowie Altersklasse und
Junioren. Die Zuteilung erfolgt fol-
gendermassen:

Américaine 1 7 und mehr Pkte.
Américaine 2 5 bis 6.5 Punkte
Américaine 3 bis 4.5 Punkte
Américaine Jun 2 Junioren
Américaine AK 2 Altersklasse 

oder 1 AK und 
1 Junior

Die Festlegung der Punkte für die
Zuteilung der Klubs auf die drei
Kategorien kann erst erfolgen, wenn
die neuen Kategorienbestände klar
sind und damit die Punktzahlen der
einzelnen Klubs. Dann kann eine
gleichmässige Zuteilung der Klubs
auf die Kategorien erfolgen. Eine
entsprechende Reglementsänderung
könnte an der DV 2007 erfolgen.

h.  Umsetzung
Eine Einführung dieses Kategorien
Modells würde folgendermassen
durchgeführt: (Siehe Tabelle 1)

Grundsätzlich erfolgt kein Auf-
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/Abstieg sondern nur eine
Umteilung auf die neuen
Kategorien. Bei Katego-
rien mit Handicap wird
zuerst das neue Handicap
berechnet und anschlies-
send erfolgt die Zuteilung.
Für die Kategorie 4 wird
ein allfälliger Aufstieg
berücksichtigt. Alle Keg-
ler können auch bei Ein-
führung eine Umteilung
von A zu B (200 bis >100)
oder umgekehrt verlan-
gen.

i.  Bearbeitung  Eingaben
Die Arbeitsgruppe trifft
sich am 29. Oktober,
sofern notwendig, zur

Bearbeitung der Einga-ben. Sollten
nur kleinere Anpassun-gen notwen-
dig sein, so wird dies auf dem
Korrespondenzweg erledigt, respek-
tive die Sportkommission entschei-
det an ihrer Sitzung vom 12.
November definitiv.

5.  Änderung  Sportreglement
Dieses Kategorienmodell und die
aufgeführten Regelungen, sind bei
einem Antrag an die SSKV
Delegiertenversammlung in das
Sportreglement einzuarbeiten und
die entsprechenden Artikel anzupas-
sen.

August 2005
SSKV Sportpräsident
Michael Giger

Aus allen Kategorien 
nach vollendetem 60. 
resp. 65. Altersjahr 
(Damen/Herren), vorher 
mit Zeugnis 

bis zum  vollendetem 18.
Altersjahr freiwillig, 
nachher obligatorisch 

freiwillig nach 
vollendetem 
18. Altersjahr 

obligatorisch 

auch freiwillig 
obligatorisch 
(Aufstieg) und 
freiwillig  

obligatorisch 

freiwillig 

freiwillig 

Kat B3 
 

100 Wurf 

Kat B2 
 

100 Wurf 

Kat B1 
 

100 Wurf 

Kat A2 
 

200 Wurf 

Kat A1 
 

200 Wurf 

Kat Jun 
 

60 Wurf 

Kategorienmodell 
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Quantitatives Leistungsniveau 

Kat AK 
 

60 Wurf 
(mit max 
HC 30) 

Kategorie alt Kategorie neu 
1 A1 
2 A1 oder A2 (aufgrund Erfolgsfaktor) 
3 A2 
4 B3/B2 
Sen HC   1 -15 B1 
Sen HC 16 - 30 B2 
Sen HC 31 - 40 B3 
Junioren Junioren 
Altersklasse Altersklasse 

Tabelle  1

Grafik  1

Version française dans le prochain journal

Dreibünden-MS
Hotel Reich, Summaprada (zweier Anlage)

vom 13. bis 28. August 2005

Graubünden

Die Sportkegler der Region
Dreibünden sowie die Wirtefamilie
A. und Ch. Neuhaus bedanken sich
bei allen 133 Teilnehmer/innen für
den Besuch an dieser Meisterschaft.

Allen Ausgezeichneten herzliche
Gratulation, und den weniger
Erfolgreichen beim nächsten Mal
viel Holz.

Die Gesamtrangliste kann auch
im Internet eingesehen werden.
www.gr-sportkeglerverband.ch

Region Dreibünden und
Hotel Reich.

Rangliste

Kat.  1,  (15  Teilnehmer)
1. Meier Jvo, Kaltbrunn, 1561 Holz; 2.
Bichler Karl, Rebstein, 1543; 3. Lipp
Christian, Tomils, 1542; 4. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1527; 5. Cathomen Risch, Fale-
ra, 1526; 6. Reusser Herbert, Cazis, 1524.

Kat.  2,  (22  Teilnehmer)
1. Salutt Horst, Chur, 1529 Holz; 2.
Schädler Maria, Schaan, 1514; 3. Gutschi
Max, Schaffhausen, 1510; 4. Theus Hans,

Felsberg, 1508; 5. Marsiglia Giorgio,
Chur, 1491;6. Stuber Joe,Rotkreuz,1486;
7. Wöber Reiner, Cham, 1479; 8. Patzen
Reto, Sils i.D., 1467; 9. Freiburghaus
Lydia, Domat/Ems, 1461.

Kat.  3,  (26  Teilnehmer)
1. Tomaschett Albert, Sagogn, 1471
Holz; 2. Oberlin Marlies, Domat/Ems,
1469; 3. Darms Juli, Falera, 1460; 4.
Tonini Mario,Balterswil, 1455; 5.Mächler
Josy, Schwerzenbach, 1447; 6. Albin Bri-
gitte, Schluein,1446;7.Castelberg Hiazin-
ta, Rabius, 1444; 8. Oberlin Heini, Flims-
Dorf, 1435; 9. Graf Rolf, , Neftenbach,
1431; 10. Camenisch Willi, Chur, 1425;
11. Schaller Gabriel, Courtetelle, 1421.

Kat.  4,  (17  Teilnehmer)
1. Stoll Fabian, Summaprada, 713 Holz;
2. Maissen Bernhard, Chur, 709; 3. Ger-
ber Margit, Bonaduz, 674; 4. Patzen Cor-
nelia, Lenzerheide, 673; 5. Raguth Rai-
mund, Summaprada, 671; 6. Forstinger
Toni, Vaduz, 671; 7. Wespi Scheuber
Maria, Affoltern a.A., 671.

Kat.  Senioren,  (23  Teilnehmer)
1. Buck Fridolin, Origlio, 773 Holz; 2.

Giger Maria, Au/SG, 765; 3. Stecher Ani-
ta, Chur, 763; 4. Hunger Johann, Thal-
kirch, 758; 5. Hödl Franz, Horgen, 746; 6.
Breitenmoser Josef, Kirchberg, 743; 7.
Heusser Horst, Rapperswil, 742; 8. Caf-
lisch Ernst, Flims-Dorf, 739; 9. Leuen-
berger Walter, Muzzano, 736; 10. Tschurr
Antonia, Felsberg, 734.

Kat.  Altersklasse,  (19  Teilnehmer)

1. Fleischmann Albert, Rapperswil, 418
Holz;2.Caluori Luisa,Domat/Ems,401;
3. Rensch Plazi, Cazis, 400; 4. Brändli
Walter, Jona, 393; 5. Hutterer Hans, Jona,
390; 6. Meier Josef, Schmerikon, 388; 7.
Walser Hans, Triesen, 379; 8. Tschurr Se-
bastian, Felsberg, 379.

Kat.  Junioren,  (2  Teilnehmer)
1. Frauenfelder Andreas, Bonaduz, 350
Holz.

Cat.  1,  (4  joueurs)
1. Tochtermann Michel, Grand-Lancy,
1547 Bois; 2. Hirschi Hans-Peter,
Courgevaux, 1486.

Cat.  2,  (7  joueurs)
1. Arasa Jean, Petit-Lancy, 1496 Bois; 2.
Eltchinger Claude, Les Acacias, 1471; 3.
Emery François, Payerne, 1448.

Cat.  3,  (9  joueurs)
1. Violi Claude, Châtelaine, 1420 Bois; 2.
Mutti Alain, Genève, 1404; 3. Deluz Jean,
Genève, 1387; 4. Cochard Gabriel, Les
Avanchets, 1377.

Cat.  4,  (8  joueurs)
1. Burri Franck, Plan-les-Ouates, 728
Bois; 2. Buchet Irma, Genève, 668; 3.

Glauser Pierre, Neuchâtel, 647; 4. Beaud
Elisabeth, Sezenove, 638.

Cat.  Seniors,  (6  joueurs)
1. Dupertuis Claude, Vernayaz, 704 Bois;
2. Martin Michel, Carouge, 704; 3. Huber
Kurt, Bulle, 696.

Cat.  Ainés,  (1  joueur)
1. Siegrist Jakob, Ostermundigen, 400
Bois.

Le Club de quille "Le lancy-Parc"
ainsi que la famille Jean Arasa, vous
remercient de votre déplacement en
terre genevoise. Nous vous souhai-
tons "Gut Holz" pour vos prochai-
nes compétitions.

Champ. du Lancy-Parc 
Café restaurant Lancy-Parc

du 20 au 28 août 2005

Genève
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Resultatübersicht der Vorrunde vom Samstag 

Nr. Name Pkt. B1 B2 Total  Name Pkt. B3 B4 Total 
1 Hohermuth Christian 4.0 165 188 353  Tochtermann Michel 1.0 169 182 351 

09:30 Huber Josef 0.0 172 161 333  Stettler Oskar 3.0 178 197 375 
2 Leuenberger Robert 0.0 168 165 333  Meier Ivo 1.0 167 192 359 

09:50 Imboden Roland 4.0 166 169 335  Frei Peter 3.0 178 203 381 
3 Werner Beat 0.0 158 172 330  Gossner Thomas 1.0 188 197 385 

10:10 Wanner Marco 4.0 180 183 363  Bogdanovic Goran 3.0 189 205 394 
4 Tochtermann Michel 0.0 165 160 325  Hohermuth Christian 0.0 167 175 342 

10:30 Schwägli Bernard 4.0 179 183 362  Hagenbuch René 4.0 187 188 375 
5 Huber Josef 4.0 174 182 356  Stettler Oskar 1.0 160 188 348 

10:50 Leuenberger Robert 0.0 173 165 338  Meier Ivo 3.0 179 198 377 
6 Imboden Roland 0.0 168 173 341  Frei Peter 3.0 188 184 372 

11:10 Bogdanovic Goran 4.0 183 175 358  Wanner Marco 1.0 155 197 352 
7 Hagenbuch René 1.0 177 159 336  Schwägli Bernard 4.0 178 187 365 

11:30 Gossner Thomas 3.0 186 175 361  Werner Beat 0.0 177 172 349 
8 Meier Ivo 4.0 178 197 375  Leuenberger Robert 1.0 168 176 344 

11:50 Tochtermann Michel 0.0 166 168 334  Hohermuth Christian 3.0 169 187 356 
9 Stettler Oskar 0.0 156 173 329  Huber Josef 0.0 166 184 350 

12:10 Frei Peter 4.0 193 182 375  Imboden Roland 4.0 186 169 355 
10 Schwägli Bernard 3.0 181 187 368  Hagenbuch René 1.0 174 190 364 

12:30 Wanner Marco 1.0 175 186 361  Bogdanovic Goran 3.0 189 197 386 
11 Gossner Thomas 3.0 188 174 362  Werner Beat 0.0 152 155 307 

12:50 Hohermuth Christian 1.0 176 173 349  Tochtermann Michel 4.0 166 177 343 
12 Huber Josef 4.0 178 172 350  Stettler Oskar 0.0 172 185 357 

13:10 Hagenbuch René 0.0 167 137 304  Schwägli Bernard 4.0 189 197 386 
13 Wanner Marco 1.0 176 189 365  Bogdanovic Goran 4.0 176 187 363 

13:30 Meier Ivo 3.0 180 186 366  Leuenberger Robert 0.0 172 172 344 
14 Frei Peter 4.0 189 190 379  Imboden Roland 0.0 174 188 362 

13:50 Werner Beat 0.0 174 172 346  Gossner Thomas 4.0 193 186 379 
15 Gygax Peter 3.0 187 183 370  Fuchs Roger 4.0 193 197 390 

14:40 Lüscher Max, jun 1.0 192 172 364  Freiburghaus Lydia 0.0 178 170 348 
16 Kolly Hans 4.0 193 193 386  Oehrli Eric 3.0 190 189 379 

15:00 Ferrazza Enrico 0.0 186 177 363  Schneider Karl 1.0 190 171 361 
17 Fuchs Roger 0.0 165 164 329  Gygax Peter 3.0 191 192 383 

15:20 Fuchs Alfred 4.0 170 185 355  Grob Hanspeter 1.0 193 181 374 
18 Monney Charles 0.0 0 0 0  Gurtner Wilfried 2.0 172 197 369 

15:40 Schneider Karl 4.0 167 175 342  Ferrazza Enrico 2.0 183 186 369 
19 Lüscher Max, jun 0.0 175 178 353  Freiburghaus Lydia 0.0 175 183 358 

16:00 Kolly Hans 4.0 187 184 371  Oehrli Eric 4.0 199 191 390 
20 Gurtner Wilfried 4.0 184 193 377  Monney Charles 0.0 0 0 0 

16:20 Grob Hanspeter 0.0 157 182 339  Fuchs Alfred 4.0 178 177 355 
21 Schneider Karl 0.0 177 185 362  Ferrazza Enrico 0.0 192 149 341 

16:40 Fuchs Roger 4.0 190 186 376  Gygax Peter 4.0 189 197 386 
22 Oehrli Eric 4.0 159 163 322  Kolly Hans 1.0 190 203 393 

17:00 Monney Charles 0.0 0 0 0  Gurtner Wilfried 3.0 197 203 400 
23 Fuchs Alfred 4.0 174 182 356  Grob Hanspeter 0.0 171 181 352 

17:20 Freiburghaus Lydia 0.0 155 172 327  Lüscher Max, jun 4.0 191 201 392 

Liste der freien 

Startzeiten SEMS 05

Rest.  Mappamondo  Kat.  1  bis  3
Anmeldung Telefon 079 357 93 47
ab MS-Beginn 031 305 79 83

Sonntag, 25. Sept. ab 18.00 bis 21.00 h
Montag, 26. Sept ab 16.00 bis 21.00 h
Dienstag, 27. Sept. ab 15.20 bis 20.00 h
Mittwoch, 28. Sept ab 16.00 bis 19.40 h
Donnerst., 29. Sept ab 18.20 bis 21.00 h
Montag, 03. Okt. ab 16.40 bis 18.40 h
Mittwoch, 05. Okt. ab 15.00 bis 21.00 h
Freitag, 07. Okt. ab 15.00 bis 17.40 h
Sonntag, 09. Okt. ab 18.00 bis 21.00 h
Freitag, 14. Okt. ab 15.40 bis 19.00 h
Sonntag, 16. Okt. ab 19.00 bis 21.00 h
Donnerst., 20. Okt. ab 15.00 bis 19.40 h

Rest.  Bistro  Kat.  4  /  Senioren  /
AK  /  Junioren
Anmeldung Telefon 079 357 93 47 
Diese Nr. gilt auch während der
SEMS nur für`s Bistro

Samstag, 24. Sept. ab 17.40 bis 21.00 h
Sonntag, 25. Sept. ab 16.40 bis 21.00 h
Montag, 26. Sept. ab 16.40 bis 21.00 h
Freitag, 30. Sept. ab 16.20 bis 19.20 h
Samstag, 01. Okt. ab 16.00 bis 21.00 h
Montag, 03. Okt. ab 18.20 bis 21.00 h
Mittwoch, 05. Okt. ab 17.20 bis 18.40 h
Donnerst., 06. Okt. ab 16.20 bis 19.00 h
Freitag, 07. Okt. ab 16.00 bis 21.00 h
Sonntag, 09 Okt. ab 14.40 bis 16.40 h
Freitag, 14. Okt. ab 18.00 bis 21.00 h
Samstag, 15. Okt. ab 16.40 bis 21.00 h
Sonntag, 16. Okt. ab 15.00 bis 20.00 h
Montag, 17. Okt. ab 16.00 bis 21.00 h
Dienstag, 18. Okt. ab 17.40 bis 21.00 h
Samstag, 22. Okt. ab 18.20 bis 21.00 h

SEMS 2005SEMS 2005
Wichtige  Mitteilungen,

Anmeldeformulare  oder
aktuelle  Ranglisten  ab

sofort  abrufbar!

hhttttpp::////sseemmss0055..bbeerr-
nneerrssppoorrttkkeegglleerr..cchh//

Ein  Besuch  lohnt  sichUNO-Jahr des SportsUNO-Jahr des Sports
immer wieder neue Mitteilungen auf

http://www.sskv.chhttp://www.sskv.ch
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Resultatübersicht der Vorrunde vom Sonntag 

Nr. Name Pkt. B1 B2 Total  Name Pkt. B3 B4 Total 

1 Hohermuth Christian 1.0 169 173 342  Tochtermann Michel 1.0 170 179 349 

10:00 Imboden Roland 3.0 166 188 354  Frei Peter 3.0 176 198 374 

2 Leuenberger Robert 0.0 151 157 308  Meier Ivo 3.0 187 205 392 

10:20 Hagenbuch René 4.0 163 164 327  Schwägli Bernard 1.0 197 193 390 

3 Gossner Thomas 4.0 184 177 361  Werner Beat 1.0 154 182 336 

10:40 Huber Josef 0.0 162 177 339  Stettler Oskar 3.0 181 202 383 

4 Tochtermann Michel 0.0 174 170 344  Hohermuth Christian 0.0 184 186 370 

11:00 Wanner Marco 4.0 188 176 364  Bogdanovic Goran 4.0 198 206 404 

5 Meier Ivo 4.0 180 198 378  Leuenberger Robert 1.0 164 192 356 

11:20 Werner Beat 0.0 167 175 342  Gossner Thomas 3.0 184 185 369 

6 Frei Peter 0.0 170 199 369  Imboden Roland 3.0 187 182 369 

11:40 Schwägli Bernard 4.0 200 174 374  Hagenbuch René 1.0 172 188 360 

7 Bogdanovic Goran 0.0 168 173 341  Wanner Marco 3.0 189 190 379 

12:00 Huber Josef 4.0 174 169 343  Stettler Oskar 1.0 186 191 377 

8 Kolly Hans 0.0 178 189 367  Oehrli Eric 4.0 184 190 374 

12:20 Grob Hanspeter 4.0 191 181 372  Fuchs Alfred 0.0 175 180 355 

9 Lüscher Max, jun 3.5 177 184 361  Freiburghaus Lydia 0.0 169 175 344 

12:40 Ferrazza Enrico 0.5 180 177 357  Schneider Karl 4.0 192 201 393 

10 Gygax Peter 0.0 174 181 355  Fuchs Roger 4.0 175 196 371 

13:00 Gurtner Wilfried 4.0 192 185 377  Monney Charles 0.0 0 0 0 

11 Fuchs Alfred 4.0 171 176 347  Grob Hanspeter 3.0 190 179 369 

13:20 Schneider Karl 0.0 166 161 327  Ferrazza Enrico 1.0 180 181 361 

12 Oehrli Eric 4.0 177 187 364  Kolly Hans 4.0 196 209 405 

13:40 Fuchs Roger 0.0 181 176 357  Gygax Peter 0.0 190 191 381 

13 Monney Charles 0.0 0 0 0  Gurtner Wilfried 1.0 179 202 381 

14:00 Freiburghaus Lydia 4.0 0 0 0  Lüscher Max, jun 3.0 188 201 389 

Gruppenrangliste 
         

Samstag / Samedi, 10. September 2005, Sonntag / dimanche, 11. September 2005 
         
 Gruppe 1     Gruppe 2   
         
Rang UV Wettkämpfer Punkte  Rang UV Wettkämpfer Punkte 

1 Schwyz Bogdanovic Goran 18.0  1 Aargau Schwägli Bernard 20.0 
1 St. Gallen Gossner Thomas 18.0  2 Glarus Meier Ivo 18.0 
3 Wallis Imboden Roland 14.0  3 Zürich Frei Peter 17.0 
4 Appenzell Huber Josef 12.0  4 Ob- und Nidwalden Wanner Marco 14.0 
5 Zug Hagenbuch René 11.0  5 Luzern Stettler Oskar 8.0 
6 Neuchatel Hohermuth Christian 9.0  6 Genève Tochtermann Michel 6.0 
7 Solothurn Leuenberger Robert 2.0  7 Schaffhausen Werner Beat 1.0 

 
 Gruppe 3     Gruppe 4   
         
Rang UV Wettkämpfer Punkte  Rang UV Wettkämpfer Punkte 

1 Thurgau Gurtner Wilfried 14.0  1 Jura Oehrli Eric 19.0 
2 Fribourg Kolly Hans 13.0  2 Basel-Stadt Fuchs Alfred 16.0 
4 Bern Gygax Peter 10.0  3 Basel-Land Fuchs Roger 12.0 
3 2. Rang Vorjahr Lüscher Max, jun 11.5  4 Liechtenstein Schneider Karl 9.0 
5 Titelverteidiger Grob Hanspeter 8.0  5 Graubünden Freiburghaus Lydia 4.0 
6 Uri Ferrazza Enrico 3.5    Vaud Monney Charles   

AktionAktion
bis  8.  Okt.bis  8.  Okt.

Teller mit
UNO-Jahr 2005 Sujet

in 2 Grössen

GGrroosssseerr  TTeelllleerr
Fr. 64.- 

KKlleeiinneerr  TTeelllleerr
Fr. 59.-

PPrreeiissee  iinnkkll..  GGrraavvuurr

Bestellen  bei:
Michael Giger

E-Mail: giger@sskv.ch
Tel.: 079 240 63 05
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AnmeldungAnmeldung
Schweizerische  Einzelmeisterschaft  SSKV  2005  in  Bern:  Kegelcenter  Mappamondo  /  Bistro  Worblaufen

vom  24.  September  bis  23.  Oktober  2005

Ich habe folgende Kegler/innen angemeldet und bestätige hiermit die Teilnahme wie folgt:

Nr. Datum Zeit Kat HC: MG-Nr. Name Vorname Strasse PLZ Wohnort Klub

K
ar

te

K
ra

nz
1
2
3
4
5
6
7  
8
9
10
11  

Kegelcenter  Mappamondo
Bahnen 1 - 4 Kat: 1, 2, 3 Einsatz Fr. 31.-

Kegelcenter  Bistro  Worblaufen
Bahnen 3 + 4 Kat. 4, Senioren Einsatz Fr. 19.-
Bahnen 3 + 4 Kat. Altersklasse Einsatz Fr. 14.-
Bahnen 3 + 4 Kat. Junioren Einsatz Fr. 12.-

Die  Starteinsätze  sind  bis  15.  August  per  Einzahlungsschein  zu  entrichten

für  eventuelle  Rückfragen
Tel. Nr. __________________________ Unterschrift: _______________________

Tel.:  Anmeldung  an: Jauch Sepp, 079 357 93 47, vom 27. Juni bis 28. Juli 05, Montag bis Donnerstag ab 17.00 h
Ausgefülltes  Anmeldeformular  senden  an: Jauch Sepp, Waldmannstr. 5, 3027 Bern, E-Mail: sems05@bernersportkegler.ch

Anmeldungen ab 24. Sept. nur noch telefonisch an Kegelcenter Mappamondo: Tel: 031 305 79 83

           
1. 1/4 Final 15.15 Uhr Bahnen            
  1 2 Total        
Fuchs Alfred 168 182 350        
         Final  Bahnen         
  2 1 Total    1 2 4 3 Total 
Gossner Thomas 177 165 342  Kolly Hans 170 178 188 196 732 
                 
       2 3 4 1 Total 
2. 1/4 Final 15.15 Uhr Bahnen      Oehrli Eric 180 194 204 178 756 
  3 4 Total              
Meier Ivo 189 188 377    3 4 1 2 Total 
         Fuchs Alfred 184 182 155 173 694 
  4 3 Total      
Kolly Hans 198 197 395    4 1 2 3 Total 
     Gurtner Wilfried 192 194 188 190 764 
           
3. 1/4 Final 15.35 Uhr Bahnen            
  1 2 Total  Rangliste:      
Bogdanovic Goran 179 184 363        
         Goldmedaille 1. Wilfried Gurtner  
  2 1 Total  Silbermedaille 2. Eric Oehrli   
Wilfried Gurtner 177 196 373  Broncemedaille 3. Hans Kolly   
     Broncemedaille 4. Alfred Fuchs   
           
4. 1/4 Final 15.35 Uhr Bahnen            
  3 4 Total  Der Wanderpreis wurde gestiftet von:    
Oehrli Eric 197 191 388    
         Druckerei Gassmann AG in Biel   
  4 3 Total        
Schwägli Benny 186 197 383        
 

Mittei lung derMittei lung der
AKK-AKK-

Verkaufsstel leVerkaufsstel le

Nachfolgende Kränze sind vergrif-
fen oder wenig verfügbar.

Vergriffen:

Burgen  und  Schlösser:  
3/8/14/16/21

Bannerträger:  BS/TG/VS

Bauernhäuser:  
102/104/106/107/108/110/
111/112/115/116/117/118/
119/120/122

Beschränkt verfügbar:

Burgen  und  Schlösser: 4/22
Bannerträger: GR/AG/FL

Flora Locher



Gratulationen / Seniorentreffen
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Wir gratulieren

Heidi Mahler

zum 70sten

Am 30. August konnte Heidi
Mahler ihr siebzigstes Altersjahr
feiern. Heidi war 1967 Gründungs-
mitglied des DKK Bambi.

Neben vielen persönlichen
Auszeichnungen feierte Heidi mit
dem DKK Bambi 1976 am
Damenturnier in Basel den
Meistertitel. Heidi hatte aber vor
allem auch im administrativen
Bereich ihre Stärken. Während vie-

len Jahren amtete sie als Bahnche-
fin und Schreiberin an allen Meis-
terschaften der damaligen Sektion
Unterland.

Ebenso half sie lange Zeit mit,
die Tombola für das Absenden im
Unterland zu organisieren.

Seit einiger Zeit tritt Heidi
etwas kürzer. Seit drei Jahren ist die
Jubilarin Mitglied der Seniorensek-
tion "Züri" und nimmt regelmässig
am Monatskegeln teil.

Liebe Heidi, wir alle, der KK
Bambi, Deine "Ehemaligen" aus
dem Unterland, alle Keglerkollegen
die Dich im Laufe der Jahre kennen
und schätzen gelernt haben, wün-
schen Dir für die Zukunft alles
Gute und vor allem gute Gesund-
heit.

KZSKV Seniorengruppe Zürich
KK Bambi

-am-

Adolf Ruckstuhl

zum 75sten

Am 28. August feierte Adolf sei-
nen 75sten. Wer kennt ihn nicht?
Seit über 40 Jahren hinterlässt er
seine erfolgreichen Spuren auf vie-
len Kegelbahnen im ganzen Land.
Als fairer Gegner und guter Sport-
kollege wird er überall geschätzt.

Seine Laufbahn begann Adolf
beim SFKV, trat 1962 dem SSKV
bei, und wurde gleich im ersten
Jahr Schweizermeister in der Kate-

gorie 4. Sein Aufstieg ging ohne
Unterbruch bis in die Kategorie 1.

1989 erfolgte sein Wechsel zu
den Senioren, wo er 1992 erneut
Schweizermeister wurde. Seit 1997
kegelt Adolf nun bei der AK. Bei
den Senioren und der AK wurde
Adolf mehrmals Kantonal Meister.

Lieber Adolf: Du kannst auf
eine erfolgreiche Karriere als
Kegelsportler zurückblicken. Wir
hoffen gerne, dass Du Deinen
Lieblingssport auch weiterhin und
noch viele Jahre ausüben kannst
und dass wir Dich noch öfters
zusammen mit Deinem Zigarrillo
auf den Kegelbahnen antreffen
werden.

Wir wünschen Dir für die
Zukunft alles Gute und vor allem
noch viele Jahre bei guter
Gesundheit.

KZSKV und Seniorengruppe
Zürich
-am-

Am  23.  August  traf  sich  eine  froh-
gelaunte  Reisegesellschaft  auf
dem  Bahnhof  in  Winterthur.
Bereits  die  Fahrt  im  Schnellzug
nach  Romanshorn  ergab  Gelegen-
heit,  Bekanntschaften  zu  vertie-
fen,  oder  wie  schon  oft  gehört  zu
erneuern:"  Dich  habe  ich  schon
lange  nicht  mehr  gesehen".

Zum Glück benahm sich der
Bodensee angesichts der vergange-
nen Unwetter sehr manierlich,
sodass wir uns bei angenehmen
Reisewetter auf eine schöne
Seefahrt freuen konnten. Zuerst
Seeaufwärts, über Rorschach und
dann in der Gegenrichtung bis nach
Kreuzlingen, erfreuten wir uns am
Gebotenen. Wie gewohnt war alles
bestens organisiert, und zusammen
mit der vorzüglichen Betreuung
durch die Schiffsmannschaft wurde
die Fahrt zum grossen Erfolg.

Neben dem erstklassigen Mittag-
essen ergaben sich für alle die Mö-
glichkeiten den Tag nach Gutdün-
ken zu verbringen. Ob Gespräche
über Er- oder Misserfolge beim
Kegeln oder Erinnerungen "weisst

Du noch", oder sich auf Deck den
Wind um die Ohren wehen zu las-
sen, für alle war gesorgt.

Unsere Seniorenreise entwickelt
sich je länger desto mehr zum tradi-
tionellen Hit, den niemand mehr
missen möchte. Dies ist selbstver-
ständlich vorerst das Verdienst unse-
res "vollamtlichen" Reiseleiters
Otto. Darum ist es am Berichter-
statter ihm im Namen aller Teilneh-
mer herzlich zu danken und gleich-
zeitig zu hoffen, dass er sich auch
weiterhin als Organisator zur
Verfügung stellt. Herzlichen Dank
auch an die Schiffsmannschaft der
"Thurgau", welche uns auf der gan-
zen Fahrt vorbildlich betreute.
Selbstverständlich vergessen wir
auch SBB und Thurbo nicht, die uns
von Winterthur weg und ab Kreuz-
lingen über Stein am Rhein wieder
wohlbehalten zurückbrachten.

Wir alle haben einen schönen
genussvollen Tag verbracht und
freuen uns bereits auf die nächste
Auflage.

-am-

Die Winterthurer  SeniorenDie Winterthurer  Senioren
auf  "hoher See"auf  "hoher See"

Seniorentreffen des SSSKVSeniorentreffen des SSSKV
im Hotel Sternen, Beckenried

vom 12. bis 14. August 2005
Freitag,  kurz  vor  17.00  Uhr  trafen
in  Gruppen  aus  der  ganzen
Schweiz  62  Seniorinnen,  Senioren
und  Altersklässler  im  Sternen
Beckenried  ein.  Zu  diesen  gesell-
ten  sich  noch  fünf  Urchige  vom
Ob-  und  Nidwaldner  Verband.

Nach einer kurzen Begrüssung
durch Präsi Roth Paul liessen sich
alle bei einem süffigem Apéro Wohl
sein und tauschten Erinnerungen
und Kegellatein untereinander aus.

Bald ging es auf der schönen
Terrasse zum sehr guten Nachtessen
und anschliessend zum Spielabend
in die Kegelbahn. Dort wurde ein
gemütliches Jass- und Kegelturnier
unter der Organisation von Hart-
mann Alois, Giger Otto und Amrein
Kurt durchgeführt.

Beim Jassen hatte man kein HC,
aber es wurde nach der neuen
Urner-Regel gespielt. Nach und
nach leerte sich die Kegelbahn und
die Meisten bezogen im Hotel ihr
Schlafgemach. Der harte Kern de-

gustierte noch in einer stillen Ecke
die neuen 0,5 Promille-Getränke.

Samstagmorgens, nach einem
üppigen Morgenessen ging es mit
dem Schiff von Beckenried nach
Flüelen. Kassier Otto und seine
charmante Frau setzten sich voll für
günstige Billette ein. Dank an Beide.

Ca. 20 Wanderlustige stiegen in
Isleten aus und wanderten auf dem
schönen Seeweg in knapp 1 3/4
Stunden nach Flüelen. Dort wurde
Gruppenweise in diversen Restau-
rants das Mittagessen eingenom-
men.

Um 15.00 Uhr ging die Rückreise
via Schiff von Flüelen wieder retour
nach Beckenried. Zeitweise guckte
die Sonne aus den Wolken hervor,
sie konnte uns aber nicht so recht
erwärmen.

Nach einer kurzen Erholung war
schon wieder ein mundiges und sehr
gutes Nachtessen angesagt. Zu die-
sem gesellte sich auch der SSKV-
Sportpräsident Giger Michael. Er
begrüsste uns im urchigem Bärner-
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AnmeldungAnmeldung
Schweizerische  Americaine  SSKV  2005  in  Bern:  Kegelcenter  Bistro,  Worblaufen

vom  24.  September  bis  23.  Oktober  2005

Ich habe folgende Kegler / innen angemeldet und bestätige hiermit die Teilnahme wie folgt:

Bahnen 1 + 2 Kat. 1, 2, 3, 4 Einsatz Fr. 35.-
Bahnen 1 + 2 Kat. Altersklasse Einsatz Fr. 25.-
Bahnen 1 + 2 Kat. Junioren Einsatz Fr. 22.-

Die  Starteinsätze  sind  bis  15.  August  per  Einzahlungsschein  zu  entrichtenentrichten

Paar Datum Zeit Kat HC MG-Nr.  Name  Vorname Strasse PLZ Wohnort Klub

K
ar

te

K
ra

nz
1

2

3
 

4

5

für  eventuelle  Rückfragen
Tel. Nr. __________________________ Unterschrift: _______________________

Tel.:  Anmeldung  an: Jauch Sepp, 079 357 93 47, vom 27. Juni bis 28. Juli 05, Montag bis Donnerstag ab 17.00 h
Ausgefülltes  Anmeldeformular  senden  an: Jauch Sepp, Waldmannstr. 5, 3027 Bern, E-Mail: sems05@bernersportkegler.ch

Anmeldungen ab 24. Sept. nur noch telefonisch an Kegelcenter Bistro Worblaufen: Natel 079 357 93 47 (Jauch Sepp)

Dialekt und gab kurz Auskunft über
eine neue Kategorienzuteilung, die
in nächster Kegelzeitung ausführlich
beschrieben wird und sicher da und
dort Gesprächsstoff unter den
Kegler geben wird.

Nun  kamen  wir  zum  Absenden:
Kegeln:
1. Roth Paul; 2. Immoos Martin; 3. Rahm
Hans; 4. Hartmann Alois; 5. Schöpfer
Walter.

Jassen:
1. Stöckli Hans; 2. Immoos Martin; 3.
Gamma Gody; 4. Tanner Hans; 5. Graf
Ruth.

Die ersten Fünf erhielten Coop-
Gutscheine von der charmanten
Brigitta Scheidegger. Anschliessend
gaben Glauser Alex und Stöckli
Hausi ein paar Witze zum Besten.

Initiantin Gamma Antonnette
war verantwortlich für die neue
Sommer-Attraktion des Jahres 2005.
Gisler Karl, Amrein Kurt,
Hartmann Alois, Mathis Seppi und
Gamma Gody stolzierten in der
neuesten Sommermode gekonnt im

Saal umher.
Kurt und Seppi hätten sicher bei

der Miss-Schweiz-Wahlen keine
schlechte Figur gemacht. Der Miss
Nidwalden gefiel ein gewisses Klei-
dungsstück so gut, dass sie es ver-
gass auszuziehen.

Plötzlich stand der tolle Tello vo
Altdorfio, alias Gamma Godyo
unter uns und gab im zwirbligen
Urner-Italiänisch fast das ganze
Tellspiel zum Besten. Langsam klang
der schöne und gemütliche Abend
aus und wiederum war der harte
Kern verantwortlich, dass auch noch
nach Mitternacht konsumiert wurde.

Nach dem sonntäglichen Mor-
genessen begaben sich alle am See
zum obligaten Schlussbild. Präsi
Roth Paul hielt die Schlussrede und
dankte dem OK und allen
Anwesenden für das Mitmachen und
erwähnte, dass er alle gerne wieder
an der Senioren-Schweizermeister-
schaft in Luzern 2006 sehen würde.

Bei dieser Gelegenheit möchten
wir der Hoteliersfamilie Elisabeth
und Otto Gander für die Gratis-
benützung der Kegelbahnen und der

tollen Bewirtung recht herzlich dan-
ken.

Ebenfalls Dank an Graf Ruth,
Blum Peter und Giger Michael für
die grosszügige Geldspende.

Der nächste Senioren-Ausflug
findet wiederum im Hotel Sternen in
Beckenried statt. Datum: 28 bis 30.
Juli 2006

Das OK hofft, dass wiederum
viele Mitglieder und auch ein paar
Neue in Beckenried zum Senioren-
Ausflug 2006 erscheinen werden.

Der wunderschöne Ausflug 2005
ist vorbei, aber wir freuen uns jetzt
schon auf den Neuen im Jahre 2006.

Obmann Hausi Stöckli

Die  neue  Sommer-AAttraktion  des  Jahres  2005
Die  neuen  Missen:  Gisler  Karl,  Amrein  Kurt,  Hartmann  Alois,  Mathis

Seppi  und  Gamma  Gody
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Wir gratulieren

Paul Heinzer

zum 90. Geburtstag

Am 15. September 2005 darf unser
Kollege Paul seinen 90. Geburtstag
feiern. Die Kollegen vom KK
"Flügelrad", die Senioren vom
SSSKV und der Schaffhauser
Kantonalverband SKSKV gratulie-
ren herzlich und wünschen Paul
alles Gute.

Paul begann seine berufliche
Laufbahn als Lokomotivführer bei
den SBB im Jahre 1941 in Olten.
1944 wurde er nach Erstfeld ver-
setzt. Gut erinnert er sich an die
strenge Zeit rund um die Uhr mit
den schweren Zügen am Gotthard.
Mit berechtigtem Stolz erzählt er
von den schweren Güterzügen, die
er mit der legendären "Landilok"
mit 12000 PS über den Berg führte.
1958 liess sich Paul in seine engere
Heimat versetzen. Seine Jugend-
jahre verbrachte er in Marthalen im
Weinland. Mit Ferdy Kübler
besuchte er die Schule. Bis zum
Übertritt in den Ruhestand war
Schaffhausen seine Dienststelle
uns bis heute ist er der Stadt treu
geblieben. Neben seiner Arbeit auf
der Lokomotive, seiner Mitarbeit in
Gewerkschaft, Politik, Kirchge-
meinde und Satus fand Paul
Abwechslung und Erholung beim
Wandern mit den Naturfreunden
und mit den Kollegen beim Ke-
geln. 1961 schloss er sich dem KK
"Flügelrad" an. 1963 wurde er Mit-
glied des SSKV. 1977 Eintritt bei
der Seniorengruppe. Bei den
Eisenbahnern und bei den Senio-
ren übernahm Paul verschiedene
Funktionen im Vorstand und in der
GPK. 1991 ernannten ihn die Se-
nioren SSSKV für seine Verdienste

zum Ehrenmitglied. Sein Arbeits-
stil war exakt und er verlangte von
den Kollegen, freundlich aber
bestimmt, ganze Arbeit. Erinnert
sei nur an seine genauen Statistiken
über Meisterschaften und seine
Eintragungen im Tagebuch. Er
setzte sich auch dafür ein, dass der
KK "Flügelrad" sich dem SSKV
anschloss. Es sei auch nicht ver-
schwiegen, dass Paul nach getaner
Arbeit gerne mit Kollegen zusam-
mensass. Ein Glas vom guten Wein
durfte dann nicht fehlen. Gross ist
die Zahl der Meisterschaften die
Paul alleine, vor allem aber mit den
Kollegen des KK "Flügelrad" in
der ganzen Schweiz besuchte. Viele
Auszeichnungen kamen mit ihm
nach Schaffhausen. Wenn der Er-
folg ausblieb, war es Paul, der seine
jüngeren Kollegen zum weiterma-
chen aufforderte. Bei einem Glas
Wein im Speisewagen sprach er
dann schon vom nächsten Start.

Im Jahre 2004 stellten sich
Beschwerden ein. Paul musste sich
im Herbst einer Hüftoperation
unterziehen. Nach der erfolgreich
verlaufenen Operation sahen die
"Flügelrädler" den Jubilar schon
bald wieder auf der Kegelbahn.
Der Kegelsport musste zwar noch
etwas warten. Paul wusste aber,
dass noch ein Jass angesagt war. In
der Zwischenzeit kann Paul bei der
AK wieder aktiv mitmachen.

Im Frühjahr feierte das Ehe-
paar Heinzer das diamantene
Hochzeitfest. Nur dank der liebe-
vollen und verständnisvollen Be-
treuung durch seine Frau Erika,
konnte Paul in all den Jahren die
vielen Arbeiten und Aktivitäten
ausführen. Wir danken Frau
Heinzer für ihr Verständnis.

Wir danken dem Ehrenmitglied
SSSKV und Keglerkollegen Paul
für alles was er geleistet hat und
wünschen ihm weiterhin alles
Gute; vor allem Gesundheit und
"Viel Holz"!!

KK "Flügelrad" Josef Wäschle
Senioren Gruppe Schaffhausen 
August Pally

40 Jahre KK Specht Luzern40 Jahre KK Specht Luzern
1965 bis 2005

Die  Gründung  von  Kegelklubs
sorgte  in  den  fünfziger  und  sech-
ziger  Jahren  des  letzten  Jahrhun-
derts  für  keine  weltweiten  Schlag-
zeilen.  Dies  galt  auch  für  den
noch  heute  bestehenden  KK
Specht.  Schon  eher  eine  Ausnah-
me  stellt  da  sicher  die  Tatsache
dar,  dass  der  Klub  nach  40  Jahren
noch  Bestand  hat.  

Allerdings, von den Gründermitglie-
dern ist leider keines mehr, weder im
Klub noch im Verband, aktiv. Auch
sind von den damals sieben Grün-
dern sechs bereits verstorben.
Seit jeher ist bei den Spechten dem
Klubleben grösste Beachtung und
Wichtigkeit beigemessen worden.
Gemütliche Zusammenkünfte und
Klubreisen waren jeweils nicht nur
Männersache, sondern mit dazu
gehörten stets auch die Frauen und
gelegentlich sogar die Kinder.

Mit elf Mitgliedern befindet sich
der KK Specht im Jubiläumsjahr in
einer recht komfortablen Lage. Die
Gesamtzahl an Mitgliederjahren
aller Kameraden beträgt nicht weni-
ger als 215 Jahre! Vom sogenannten
harten Kern, welchem vier Kame-
raden angehören, haben alle 30 und
mehr Klubjahre hinter sich ge-
bracht. Es sind dies mit 36 Jahren
Klubtreue Franz Galliker, mit je 33
Jahren Kaspar Lindegger und Klaus
Müller sowie Paul Berger mit 30 Ja-
hren. Zusammen sind das 132 Klub-
jahre, wahrlich eine ganz beachtliche
Anzahl.

Das montägliche Training mit
anschliessendem Schlummertrunk
gehört seit der Gründung des Klubs
zu einem festen Bestandteil des

Klublebens und trägt noch heute
ganz wesentlich zur Erhaltung unse-
rer ausgezeichneten Kameradschaft
bei.

Als jahrmässig ältester Klubka-
merad möchte ich im folgenden ein
paar Reminiszenzen aus dem Klub-
leben der Vergangenheit darlegen.

Die ersten fünf Jahre des Beste-
hens gestalteten sich eher etwas tur-
bulent. Mehrere Austritte und
Neueintritte brachten dann ab 1970
mehr Ruhe und auch Stabilität in
den Klub. Die drei Klubpräsidenten
seit 1972 dürfen jedenfalls mit
Genugtuung feststellen, dass es
ihnen gelungen ist, die Absichten
der Gründer zu verfolgen und zu
erhalten, nämlich den Kegelsport als
Ausgleich zum Alltag zu betreiben
und dabei die Kameradschaft in den
Vordergrund zu stellen. Trotzdem
sind aber die sportlichen Ziele nie
ausser Acht gelassen worden. Die
Teilnahmen an Klub- und
Einzelmeisterschaften waren selbst-
verständliche Ehrensache. Verschie-
denste Auszeichnungen belegen zu-
dem, dass der KK Specht mehrmals
an regionalen Klubausscheidungen,
in allen drei Kategorien, ausgezeich-
nete Rangierungen erzielen konnte.
An den schweizerischen Klubmeis-
terschaften 1968 durften sich die
Spechte in der Kat. C als Sieger aus-
rufen lassen und 1996 reichte es in
der Kat. B zur silbernen Auszeich-
nung. Die Verantwortlichen im Klub
haben sich aber mit gezielter
Verstärkung auch höhere Ziele
gesteckt. So war es kein Zufall, dass
wir uns im Jahre 2004 für den Final
der 15 besten A-Klubs des SSKV
qualifizieren konnten. Der achte

Stehend  v.l.:  Kurt  Elmiger,  Franz  Galliker,  Roger  Baumeler,  Klaus  Müller,
Kaspar  Lindegger,  Armin  von  Moos;  kniend  v.l.:  Thedy  Schilliger,  Ferdi

Baumeler,  Paul  Berger,  Gerhard  Lohri,  Enzo  Pascarella
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Datum Ort/Meisterschaft Wettkampf
19. Sept.

bis

2. Okt.

Sarmenstorf (AG)

16.  Ochsen-MMS  (200)

Neu: Donnerstag Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 16.9. an Benny
Schwägli, Tel.041 670 21 85 oder
079  277 71 85, je ab 18 Uhr.
Ab 17.9. an Gasthof Ochsen,
Tel. 056  667 13 38.

Freundlich ladet ein:
KK Ochsen

Gasthof Ochsen

Zählt zur kant. Einzel- und Klub-MS.
Spezialpreis. Jeder Kat. Sieger erhält
zusätzlich eine 10er Kranzkarte.

Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Walter und Kurt Stalder

20. Sept.

bis

2. Okt.

Bonaduz / GR

Edelweiss-MMS  (200)

Montag Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 19.9. an 
Niklaus Janigg, Tel. 081  328 14 17,
ab 20.9. an Rest. Edelweiss,
Tel. 081  641 11 41.

Freundlich laden ein:
Senioren UV Graubünden

Rest. Edelweiss

Mit höflicher Empfehlung:
das neue Wirtepaar K. und H. Lubitsch

20. Sept.

bis

2. Okt.

Affoltern a./A / ZH

Albis-MMS  (200)

Montag Wirteruhetag!

Anmeldungen an Rest. Rosengarten,
Tel. 043  817 11 22.

Freundlich ladet ein:
KK Hirsch 

Rest. Rosengarten

Zählt für KE UV ZH.

Mit höflicher Empfehlung:
Di Giagomo

23. Sept.

bis

1. Okt.

Obergösgen / SO

Fähre-MMeisterschaft  (200)

Montag Wirteruhetag
Sa. + So. nur gegen Voranmeldung!

Anmeldungen bis 22. Sept. an 
Heinz Ruf, Tel 062  391 46 49.
Ab 23. Sept., nur während den
Startzeiten, an Gasthof Fähre,
Tel. 062  295 45 55.

Freundlich ladet ein:
UV Solothurn

Gasthof Fähre

Wochentags ab 14 Uhr.
Wochenende ab 10 Uhr aber nur gegen 
Voranmeldung.

Mit höflicher Empfehlung:
die Wirtefamilie

24 sept

au

2 oct

Petit-Lancy / GE

Champ.  du  Lancy-PParc  (200)

Dimanche et
Lundi fermé dés 19 h!

Inscriptions Rest. Lancy-Parc,
tél. 022  792 72 44.

Invitation amicale:
CQ le Lancy-Parc

Rest. Lancy Parc

Se recommande:
Mme et M. Arasa

Schlussrang war dann auch der ver-
diente Lohn und das begehrte
Diplom wurde danach entsprechend
gefeiert.

Das kantonale Klubturnier, seit
1972 Bestandteil des Sportpro-
gramms des LSKV, fand im KK
Specht einen mehrfachen Sieger.
Viele spannende Wettkampfmo-
mente durften wir Spechtler bei die-
sem Turnier erleben. Vielleicht war
dabei auch manchmal etwas gar viel
Ehrgeiz und Verbissenheit im Spiel,
jedoch, Emotionen gehören nun
einmal zum Sport, auch zum Ama-
teur- und Hobbysport.

Heuer dürfen wir nun das vier-
zigjährige Bestehen feiern, und wir
geben es unumwunden zu: Wir sind
rüüdig stolz darauf! Mit einer viertä-
gigen Klubreise (selbstverständlich
in Begleitung unserer Frauen!) in das
Weingebiet von Eppan im schönen

Südtirol wollen wir diesem Ereignis
angemessen Rechnung tragen und
diesen Abschnitt unserer Klub-
geschichte gebührend feiern. Einmal
mehr hat dabei unser bestens ausge-
wiesener Reisemarschall Kaspar
Lindegger für das Wohl und das
Gelingen der Reise die Verantwor-
tung übernommen.

Dank guter persönlicher Bezie-
hungen haben wir Spechte seit vie-
len Jahren in der Person von Ernst
Hess, Taxi und Carreisen, Luzern,
einen Gönner an unserer Seite der
stets ein offenes Ohr für unsere
Anliegen hat. So ist es nur selbstver-
ständlich, dass wir auch unsere
Jubiläumsreise mit der Firma Ernst
Hess durchführen werden.

Für den KK Specht Luzern:
Franz Galliker

LOGO SPECHTLOGO SPECHT
Der Name Specht ist doch ein eher ungewöhnlicher Name für einen
Kegelklub. Das Klub-Emblem jedoch verrät den Zusammenhang zum
Kegelsport. Ein Specht sitzt auf einer Kugel und hat gerade den
Handgriff heraus gepickt.
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Datum Ort/Meisterschaft Wettkampf

7. Okt.

bis

16. Okt.

Giswil / OW

Kantonal-MMS  (200)

Mittwoch Wirteruhetag!

Anmeldungen an Hotel Alpenrösli,
Tel. 041  676 71 11.

Freundlich ladet ein:
KK Alpenrösli

Hotel Alpenrösli

Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Vidoni-Berchtold

29. Sept.

bis

15. Okt.

Pfäffikon / UV ZG

Edelweiss-MMS  (200)

Sonntag Wirteruhetag!

Anmeldungen an Rest. Rössli,
Tel. 055  410 12 21.
Bitte nicht über Mittag anrufen!

Freundlich ladet ein:
KK Edelweiss

Rest. Rössli

Startzeiten nach Vereinbarung.
Zählt zur Waldstätte-MS.

Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Komin

5. Okt.

bis

17. Okt.

Bonnefontaine (FR)

Silberstern-MMS  (200)

Dienstag Wirteruhetag!

Anmeldungen an Umbert Pellet,
Tel. 079  534 32 19.

Freundlich ladet ein:
KK Silberstern

Café Burgerwald

Zählt zur Kant. MS. Bitte auch die
ersten Starttage benutzen. Wochentags
ab 14 und Wochenende ab 10 Uhr.

Mit höflicher Empfehlung:
Frau H. Neuhaus

6 oct

au

16 oct

Courroux / JU

Champ.  Cantonal  (200)

Lundi / Montag fermé!

Réservations jusqu'au 4.10. chez 
Pierre Schwendimann,
tél 079  209 30 17,
au partir du 5.10. chez Rest. Raisin,
tél. 032  422 13 67.

Invitation amicale:
Sect. Jura

Rest. Raisin

Ouvert tous les jours dés 18 h.
Mercredi 12.10. et Vendredi 14.10. dés
15 h. Samedi et Dimanche dés 10 h.

Se recommande:
Fam. M. et B. Rondez

6. Okt.

bis

22. Okt.

Eschenbach / UV GL

29.  Ricken-MMS  (200)

Sonntag Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 5.10. an Jack
Posratschnig, Tel. 055  282 26 17.
Ab 6.10. Hotel Löwen,
Tel. 055  210 11 25.

Freundlich ladet ein:
KK Real.

Hotel Löwen

Zählt zur kantonalen Einzel-MS.

Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Miseri

25. Sept.

bis

9. Okt.

Winterthur / ZH

Schlossberg-MMS  (200)

Kein Wirteruhetag!

Anmeldungen an das Kegelcenter,
Tel. 052  223 15 66.

Freundlich ladet ein:
Kegelcenter Wülflingen

Bowling und Kegelcenter

Bahnen 1 + 2.

Mit höflicher Empfehlung:
Martha Kistner + Werner Beerli

25. Sept.

bis

9. Okt.

Winterthur / ZH

Schlossberg-AAméricaiane  
(pro Paar 200)

Kein Wirteruhetag!

Anmeldungen an das Kegelcenter,
Tel. 052  223 15 66.

Freundlich ladet ein:
Kegelcenter Wülflingen

Bowling und Kegelcenter

Bahnen 3 + 4.

Mit höflicher Empfehlung:
Martha Kistner + Werner Beerli

29 sept

au

10 oct

La Coudre / NE

23.  Coupe  Cipolat  +  Marini  (200)

Inscriptions chez Rest. La Grappe,
Tél. 032  753 26 26.

Invitation amicale:
CQ "Pic-Bois"

Rest. La Grappe

Compétiton: Coupe Cipolat,
5 résultats de 100 coups pour
classement de le Coupe Cipolat.

Se recommande:
Fam. S. Cipolat
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Datum Ort/Meisterschaft Wettkampf

18. Okt.

bis

30. Okt.

Waldkirch / SG

49.  Bodensee-MMS  (200)

Montag Wirteruhetag!

Anmeldungen an Rest. Sennhof,
Tel. 071  433 11 93.

Freundlich ladet ein:
KK Guet Holz

Rest. Sennhof

Zählt zur kantonalen Einzel- und
Klubmeisterschaft.

Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Claudia und Ruedi Eilinger

10 oct

au

22 oct

Fribourg

Champ.  Zaehringia  (200)
Zaehringia-MMS  (200)

Mercredi (Mittwoch) fermé!

Inscriptions / Anmeldungen 
chez Rest. de la Clef,
tél. 026  322 11 92.

Invitation amicale:
CQ Zähringia

Rest. de la Clef

Ma au Ve de 17 h et
Sa et Di de 10.30 h.

Se recommande:
Fam. Laurent Papaux

10. Okt.

bis

25. Okt.

Höri / ZH

Glattal-MMS  (200)

Sonntag Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 9.10. an Elsbeth
Maag, Tel. 044 860 02 97,
ab 10.10. an Rest. Au,
Tel. 044  860 14 01.

Freundlich ladet ein:
KK Bambi

Rest. Au

Zählt für KE.

Mit höflicher Empfehlung:
Bruno Bartholdi

13. Okt.

bis

30. Okt.

Lüsslingen / SO

50.  Touring-MMS  (200)
(Jubiläums-MS)

Sonntag ab 19 Uhr und ganzer
Montag Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 12.10. an Eugen
Burlet, Tel. 032  682 37 27, je ab 18
Uhr, ab 13.10. an Rest. Bellevue,
Tel. 032  622 35 73.

Freundlich ladet ein:
KK Touring

Rest. Bellevue

50% Auszeichnungen und jeder
erhält ein Geschenk. Wochentags 
ab 14 Uhr und Wochenende ab 10 Uhr.
Zählt für KE, KL und KM.
Mit höflicher Empfehlung:
Fam. Eva und Kurt Geiser

17. Okt.

bis

29. Okt.

Basel

Bebbi-FFäger-MMS  (200)

Sonntag 23. Okt. Wirteruhetag!

Anmeldungen bis 15. Sept und ab
3. Okt. bis 16 Okt. an Esther Candio,
Tel. 061  721 38 51 / 079  756 75 13,
oder je ab 18 Uhr und vom 17. Okt
während den Startzeiten an Kegelcenter
Bläsi, Tel. 061  631 10 20.
Freundlich ladet ein:
KK Bebbi-Fäger

Kegelcenter Bläsi
Amerbachstr. 72

Zählt für die Kantonale Einzel-MS der 
UV BL und BS.

Mit höflicher Empfehlung:
Jäggi Urs 

7. Okt.

bis

16. Okt.

Täsch / VS

Herbst-MMS  (200)

Mittwoch Wirteruhetag!

Anmeldungen an Rest. Wiesengrund,
Tel. 027  967 83 82.

Freundlich ladet ein:
KK Wiesengrund

Rest. Wiesengrund 

Kranzkarten werden akzeptiert.

Mit höflicher Empfehlung:
Matthias Mertz

7. Okt.

bis

16. Okt.

Zermatt / VS

Herbst-MMS  (200)
Bahnen 1 und 2

Kein Wirteruhetag!

Anmeldungen an Kegelstube Bristol,
Tel. 027  966 33 80.

Freundlich ladet ein:
KK Bristol

Hotel Bristol

Kranzkarten werden akzeptiert.

Mit höflicher Empfehlung:
Simone und Peter Knust

7. Okt.

bis

16. Okt.

Zermatt / VS

Herbst-MMS  (200)
Bahnen 3 und 4

Kein Wirteruhetag!

Anmeldungen an Kegelstube Bristol,
Tel. 027  966 33 80

Freundlich ladet ein:
KK Bristol

Hotel Bristol

Kranzkarten werden akzeptiert.

Mit höflicher Empfehlung:
Simone und Peter Knust

SSSSKKVV  Jaahrreess-MMSS  2000055




